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Soll das Werk den Meister loben: 

Gratulation für junge Sportler 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
Richard Roon (6.2), Justin Heyer (5.1), Celina Schwarz 

(6.4) und Julia Wilhelm (9M2) erhielten für ihre sport-
lichen Leistungen aus den Händen von Schulleiter Hartmut 
Walla (links) und Konrektor Lothar Bennoit ein Präsent. Die 
Schulgemeinschaft gratuliert den erfolgreichen Sportler/in-
ne/n! 

 

 

 

 

 
Julia Wilhelm wurde in           Richard Roon wurde am 
Iserlohn Europameisterin       18. Mai 2013 Saarland-  
 in  der Kampfsportart               Meister im Rettungs- 
Tangsoo do.                               schwimmen (Mannschaft)                                               
2014 wird sie an der WM          Verein: DLRG Völklingen 
Teilnehmen. 

 

 

 
Justin Heyer ist Saarland-      Celina Schwarz kam bei 
Meister im Ringen, Ge-            den Deutschen Meister- 
wichtsklasse bis 50 kg.              schaften (Jugend), Sport- 
Verein: KV 03 Riegelsberg       gymnastik, auf den 12. Platz 

              (Zu sehen auch auf youtube) 

Klasse GEKOCHT,  

Schulküche GEWONNEN, 
Die JGS ist als einzige saarländische Schule unter zehn Ge-
winnerschulen aus dem gesamten Bundesgebiet, die sich ü-
ber eine hochwertige Übungsküche der Firma Nolte freuen 
können. Mit deren Hilfe wird das Wettbewerbs-Konzept 
bald in die Tat umgesetzt werden können. Zusätzlich gibt es 
einen Zuschuss von 1.000 Euro für die Grundausstattung der 
Küche. 
Im Oktober 2012 war der Aufruf erfolgt, kreative Konzepte 
zum diesjährigen Motto „Total lokal – regionale Küche zum 
Ausprobieren“ einzureichen. Die Anregung zur Teilnahme 
kam von Natalie Sadik (Landkreis Saarlouis). Zum Motto 
„Total lokal – regionale Küche zum Ausprobieren“ hatten 
über 270 Schulen ihre Konzepte eingereicht. Am 19. Februar 
2013 gab TV-Koch Tim Mälzer im Rahmen der Bildungs-
messe „didacta“ in Köln die 25 Finalisten bekannt.  
In der Finalrunde kam es darauf an, der Jury zu beschreiben, 
mit welchen Maßnahmen und Aktivitäten unsere Schule all-
gemein die SchülerInnen für die Themen „Ernährung“ und 
„Kochen“ sensibilisiert. Thema „Ernährung“, Einbindung 
der Eltern, Nutzung der Übungsküche. 

 
Bundesministerin Ilse Aigner und Tim Mälzer zeichneten 
im Rahmen einer gemeinsamen  Kochstunde in Hamburg die 
Schule aus. Schulleiter Hartmut Walla und Konrektor Lo-

thar Bennoit nahmen die Sieger-Urkunde entgegen – der 
Höhepunkt des Wettbewerbs, der Teil von IN-Form  – 
„Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr 
Bewegung“ ist. Die JGS hat mit Unterstützung und in Zu-
sammenarbeit mit dem Schulentwicklungsprogramm „Ge-
meinsam Schule gestalten – Landkreis Saarlouis macht 
Schule“ und dem Baustein „Energie für den ganzen Tag“ ein 
ganzheitliches Konzept für die Schule entwickelt. Die Jury 
lobte insbesondere das nachhaltige Lernen durch das integ-
rierte fächerübergreifende Unterrichtskonzept. Jetzt freut 
sich die Schule über die neue Schulküche und auch über den 
Besuch von Tim Mälzer: „Klar komme ich ins Saarland. 

Und dann wollen wir alle beim gemeinsamen Kochen viel 

Spaß haben.“ 
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London: Einmal Tower und zurück 

 
Vier Tage im April – vier Tage in England. Dieses Erlebnis 
hatte die Klassenstufe 7 vor einigen Wochen. Allein schon 
auf der Busreise gab es viel zu sehen. Erste Eindrücke der 
britischen Insel wurden in Canterbury gesammelt, bevor es 
weiter zu den Gastfamilien nach London ging. Die Haupt-
stadt des Königreiches bot neben ihren zahlreichen Sehens-
würdigkeiten einmal mehr Gelegenheit zum Shoppen. Be-
sonders beeindruckt waren alle von der lebendigen Mi-
schung aus Flohmarkt, Gauklern und Straßenmusikanten im 
Herzen der Stadt. Eine Fahrt mit dem „London Eye“ durfte 
nicht fehlen.  

Erlebnispark De Vossemeren 

 

 

 

 

 

 

  

 
Mit den Lehrpersonen Caroline Huffer und Petra Marx 
verbrachten die „Zehner“ wahrlich erlebnisreiche Tage in 
Belgien. Keiner hatte das Bedürfnis „Hilfe – holt mich hier 
raus!“ zu rufen. Das erlebnispädagogische Abenteuer mach-
te allen sichtlich Spaß – sei es in der Wildwasserbahn oder 
in luftiger Höhe nur mit einem Seil abgesichert. 

Klassenfahrt: Shoppen, Dom und Rhein 
Am  03. Juni fuhr die  Klasse 8M2 mit den Lehrpersonen 
Marie-Gertrud Schackmann-Klein und Christian  Ro-

schel  nach Köln. Nach vierstündiger Zugfahrt ging es direkt 
in die  Jugendherberge. Im Anschluss wurde  der Kölner 
Dom besichtigt. Das Rauf-  und Runtersteigen der insgesamt 
1066 Stufen erschien den Schülern  nicht so einfach wie er-
wartet, doch die Anstrengung hatte sich gelohnt, denn sie 
durften danach in Gruppen zum Shoppen in die Stadt. Vom 
Früh-stück gestärkt fuhr die Klasse am nächsten Tag  mit 
Gondeln  über  den Rhein zum Kölner Zoo. Freude kam 
nicht nur beim Anblick der Tiere auf, sondern auch wegen 
der Sonne. Das Abendessen wurde in der JHB eingenom-

men. Danach s war Stadtrundgang auf eigene Faust ange-
sagt.  Am dritten Tag wurden die Koffer schon früh morgens 
gepackt, damit die Klasse für die Rückfahrt vorbereitet war. 
Abgerundet wurde der Aufenthalt mit einem Besuch im 
Schokoladenmuseum. Nach einer  interessanten Führung 
durch das Museum durften alle vom Schokoladenbrunnen 
naschen. Nach dem Abholen des Gepäcks ging es zum 
Hauptbahnhof. Zweimal musste man  umsteigen, bevor der 
Zug in Saarlouis ankam; dort wurden die Schülerinnen 
schon von ihren Eltern erwartet. Der Ausflug war ein tolles 
Erlebnis für alle, auch für die Lehrer. (Text:  Shirin Ham-
moud und Anna Werner) 

Methodentage an der JGS 
Nicht jeder Lehrer kann jeden einzelnen Schüler persönlich 
fördern und beraten. Deshalb ist es notwendig, eine Förder-
kultur aufzubauen, die selbständiges und kooperatives Ler-
nen stützt und sicherstellt. Hilfe zur Selbsthilfe – das ist der 
Grundsatz dieses Förderansatzes. 
Im Rahmen des Programms zur Förderung einer neuen 
Lernkultur wird an unserer Schule ein Konzept zur Metho-
denschulung für Schüler/innen aller Klassenstufen entwi-
ckelt. Dreh- und Angelpunkt ist dabei das Einüben, Reflek-
tieren und Sichern elementarer Arbeits-, Kommunikations- 
und Kooperationstechniken. 
Der Einstieg erfolgte Ende April. Dabei wurden in den Klas-
senstufen 5 und 7 drei Methodentage durchgeführt. Statt üb-
lichem Fachunterricht lernten die Schüler/innen unter ande-
rem, wie man ein Heft führt, wie Ordnung im Ranzen und 
auf dem Schreibtisch aussieht oder wie man  seine Hausauf-
gaben erledigt. Aber auch andere Trainingseinheiten standen 
im Mittelpunkt: Wie gestalte ich ein Plakat? Wie unterstrei-
che ich in einem Text sinnvoll? Wie besorge ich mir im In-
ternet Informationen und wie strukturiere ich sie? 
Im kommenden Schuljahr soll das Methodentraining weiter-
entwickelt und auch in anderen Klassenstufen durchgeführt 
werden. (Text: Hartmut Walla)  
Wie sehr Anspruch und Realität auseinanderklaffen, zeigen 
die nächsten Fotos: Arbeitsplatz Klassenzimmer (Die Red.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer wünscht sich solch einen Arbeitsplatz? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

T 
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Das tat sich in der FTGS: 

Ernährungsprojekt 
Von Martina Alt 

Vom 18. März bis zum 13. Mai fand in der FGTS besagter 
Schule ein Ernährungsprojekt („Küchendetektive“) statt. 
Insgesamt 14 Mal trafen sich neun Schüler der fünften bzw. 
sechsten Klasse montags und dienstags von 15.30 - 17.00 
Uhr. Unter der Leitung von Martina Alt, Schulpräventologin 
und Ernährungsfachkraft, nahmen sie die einzelnen Bereiche 
der Ernährungspyramide (siehe Bild) durch. Da das Projekt 
in sieben Einheiten gegliedert ist, wurde montags die Theo-
rie vermittelt, um dienstags dann zur Küchenpraxis überzu-
gehen. Die erste Einheit beschäftigte sich mit Getränken, die 

 

 
zweite mit Obst und Gemüse, die dritte mit Getreide und 
Kartoffeln, die vierte mit Milchprodukten, die fünfte mit 
sonstigen tierischen Produkten und die sechste mit Fetten, 
Ölen, Süßigkeiten und Snacks. In der siebten Einheit ging es 
um die Gestaltung einer Collage, die das Projekt zusammen-
fasst. Um das Projekt ausgewogen zu gestalten wurden auch 
Rätsel, Geschmackstests und Experimente durchgeführt. Zu 
den Einheiten 5 und 6 bereiteten die Kinder pflanzliche und 
gesunde Alternativen zu. Die Schüler haben sich ausführlich 
mit der Ernährungspyramide auseinandergesetzt und die 
Verzehrsempfehlungen kennengelernt. Ermöglicht wurde 
das Projekt durch die finanzielle Unterstützung der Schul-

entwicklungsplanung des Landkreises Saarlouis. Ein Ansatz 
des Projektes war es, dem oftmals einseitigen Essverhalten 
der Kinder entgegen zu wirken und den Bezug zu den 
Grundnahrungsmitteln wiederherzustellen. Darüber hinaus 
wurden einfache, küchentechnische Fertigkeiten vermittelt. 
Anm. d. Red.: Wir empfehlen, die Ernährungspyramide im 
Bistro auszuhängen. Hinsichtlich des dortigen Speiseange-
botes  muss man noch immer feststellen, dass Anspruch und 
Wirklichkeit weit auseinanderklaffen. In geringer Menge 
angebotene, ernährungsbewusste Pausennahrung fristet ein 
unrühmliches Alibi-Dasein. Projekte wie das zuvor geschil-
derte laufen dann ins Leere. Hier zieht man aus geschäftsori-
entierten Gründen leider nicht an einem Strang. 

Zwei Generationen unter sich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Auf Initiative der Lehrerinnen Doris Hinz und Monika 

Müller  besuchte der Schulchor (Leitung: Lothar Kopp) 
das Luise-Deutsch-Haus (Seniorenheim) Schwalbach und 
erfreute die Bewohner mit Gesangsdarbietungen. Schulleiter 
Hartmut Walla überbrachte die Grüße der JGS und 
wünschte den Bewohnern gute Unterhaltung bei der Darbie-
tung des Chores. Er verlieh seiner Freude Ausdruck über 
diese generationenverbindende Begegnung.  Oberpfleger 
Beuren bedankte sich namens der Einrichtung.  

Kirmes in Griesborn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine Gruppe der FTGS hatte fleißig geübt für einen Auftritt 
bei der Griesborner Kirmes. Dann war es soweit: Vor zahl-
reichen Zuschauern botene die FTGSler ihre Tänze dar. Die 
Gruppe war einer Einladung des TV Griesborn gefolgt, mit 
dem die FTGS an der JGS kooperiert. 
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Bunte Mottowoche der Abschlussklassen 
Montag: Erster SchultagMontag: Erster SchultagMontag: Erster SchultagMontag: Erster Schultag    

Dienstag: LandlebenDienstag: LandlebenDienstag: LandlebenDienstag: Landleben    
Mittwoch: FußballMittwoch: FußballMittwoch: FußballMittwoch: Fußball    

Donnerstag: KinderheldenDonnerstag: KinderheldenDonnerstag: KinderheldenDonnerstag: Kinderhelden    
Freitag: BeachFreitag: BeachFreitag: BeachFreitag: Beach----PartyPartyPartyParty    

 

 
                                              Herzlichen         

                            Glü           Glückwunsch 

                 A                         Allen, die ihre  

                                    Prüfung    

                                       bestanden    

                                     haben!!!! 

 

 

 

                     

 

 

 

 

Termine 
05.07.13 – Ausgabe der Jahreszeugnisse 
                - Letzter Dienst-Tag Alfred Weissenfels 
02.09.13 – Pädagogischer Tag I 
07.09.13 – Sponsorenlauf 
03.02.14 – Pädagogischer Tag II 

Kurz & bündig 
Schul-Garten: Ein Wechselbad der Witterung registrierte 
„Gärtner“ Martin Ziegler. Nach lang anhaltender Kälte kam  
zu allem Übel sengende Hitze kam, da kam der Wunsch 
nach  Wasser auf….das kam dann im Überfluss. 
Frauen-Power: Wenn in diesem Jahr ein Lehrer und im 
kommenden Jahr mindestens vier Lehrer in den verdienten 
Ruhestand gehen, dann hat die Frauen-Fraktion zwar nicht 
die absolute, aber doch eine überzeugende Mehrheit. 

Tanzprojekte mit dem Weltmeister 
Aufgrund der großen Resonanz in früheren Projektwochen 
wurden für die Klassenstufe 8 weitere Tanzprojekte der 
Landesarbeitsgemeinschaft Tanz  e.V. innerhalb des Schul-
jahres organisiert. Diese werden seit 2008 an unserer Schule 
in regelmäßigen Abständen unterschiedlich durchgeführt. So 
werden seit 2009 für alle Klassen 8 neben der Projektwoche vier 
Wochen lang auch im Sportunterricht  Hip-Hop-Tanzprojekte 
durchgeführt. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass Hip-Hop-

Weltmeister Marc Lahutta (Saarlouis) als Dozent die Kurse lei-
tet. Er versteht es hervorragend - auch indem er sein eigenes Kön-
nen unter Beweis stellt -, unsere Schüler/innen zum Tanzen zu be-
geistern.  
Tanzangebote werden an unserer Schule sehr gefördert (Pro-
jektwoche, Sportunterricht, Schnuppertanzkurse in den Ab-
schlussklassen, Abschlussfeier). Tanzen fördert Disziplin, 
soziale Kompetenz, trainiert den Körper, lässt aktiv teilha-
ben an gesellschaftlichen Ereignissen.  Jugendliche gelangen 
durch Tanzen zu mehr Selbstvertrauen und Eigenverantwor-
tung.  
Die Angebote werden vom Landesjugendamt finanziell ge-
fördert. Der Eigenanteil der Schüler/innen wird zur Hälfte 
vom  Förderverein der Schule bezuschusst. Hierfür an dieser 
Stelle herzlichen Dank! (Text: Lothar Bennoit) 

Sammy meint: 

                                    Schöne Ferien, 

                                    erholt Euch gut 

                                    und kommt gesund 

                                    zurück! 

                                    Auf ins 

                                    Schuljahr 

                                    2013/14 !                                  
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Alle Informationen zur JGS auch unter  

www.jgs-schwalbach.de  

 

 


